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Jugendkonzept der Handballabteilung 
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1. Präambel und Grundsatz 
Die Handballabteilung des TSV Vellmar hat es sich zur Aufgabe gemacht, Kindern und 
Jugendlichen eine Plattform zu bieten, auf der sie sich sportlich, persönlich und sozial 
entwickeln können. Unser Ziel ist es, den Handballsport in einem sicheren, 
respektvollen und positiven Umfeld zu fördern und alle Beteiligten (Kinder, Trainer, 
Eltern, Verein) aktiv in die Jugendarbeit einzubinden. 
 
Grundsatz: Jeder soll unabhängig von Talent, Herkunft und Geschlecht in seiner 
Entwicklung gefördert und gestärkt werden. 
 

2. Organisatorische Struktur 
Die Jugendabteilung ist fest in die Handballabteilung und den Gesamtverein 
eingebunden. Die Leitung übernimmt ein/e Jugendkoordinator/in, die in enger 
Abstimmung mit den Trainern, dem Abteilungsleiter sowie dem Vereinsvorstand agiert. 
 
Aufgaben der Jugendkoordination: 

• Planung und Umsetzung der Trainingsstruktur und -inhalte 
• Organisation von Veranstaltungen und Turnieren 
• Bindeglied zwischen Verein, Trainern und Eltern 
• Akquise und Schulung von Trainern und Betreuern 
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3. Sportliche Ziele und Inhalte 
Zielsetzung: Die Förderung der sportlichen Entwicklung jedes Kindes unter 
Berücksichtigung seines individuellen Leistungsstandes. Das langfristige Ziel ist die 
Heranführung an den Seniorenbereich, ohne die Freude am Sport zu verlieren.  
Sportliche Schwerpunkte: 
 

1. Anfängertraining (Minis/ E-Jugend - 6-10 Jahre) 
o Grundlagenschulung in Koordination, Ballgefühl und Teamarbeit 
o Einführung in die Grundlagen des Handballs, spielerische 

Bewegungsförderung 
o Ziel: Freude am Handballsport und Förderung der sozialen Kompetenz 

2. Fortgeschrittenentraining (D/C-Jugend - 10-14 Jahre) 
o Aufbau von handballspezifischen Fähigkeiten (Wurf, Taktik, 

Spielverständnis) 
o Schulung in Kraft, Ausdauer und Technik 
o Ziel: Entwicklung eines Spielverständnisses und Förderung der 

Spielfreude 
3. Leistungstraining (B/A- Jugend - ab 14 Jahre) 

o Intensive Vertiefung in den Bereichen Technik, Taktik, Fitness 
o Förderung leistungsorientierter Spieler und ggf. Sichtung für 

leistungsorientierte Teams 
o Ziel: Vorbereitung auf den Seniorenbereich und Förderung der 

Eigenverantwortung 
 

Trainingsphilosophie: Die sportliche Ausbildung erfolgt auf Basis moderner 
Trainingsmethoden, die eine Balance zwischen forderndem Training und spielerischer 
Freude bieten. Besonders wichtig ist uns ein nachhaltiges und verletzungsfreies 
Training. 
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4. Trainer und Betreuung 
Für ein erfolgreiches Jugendkonzept sind engagierte und qualifizierte Trainer 
entscheidend. 
 
Anforderungen an Trainer: 

• Fachliche Qualifikation (mindestens C-Lizenz oder vereinsinterne Schulung) 
• Sensibilität im Umgang mit Kindern und Jugendlichen 
• Teilnahme an regelmäßigen Fortbildungen (z.B. zu Spielkonzepten, Jugendschutz) 

 
Trainerstruktur: 

• Jeder Altersbereich wird von mindestens einem lizenzierten Trainer betreut. 
• Der Verein unterstützt die Trainer bei Fortbildungsmaßnahmen (z.B. durch 

Übernahme der Kursgebühren). 
• Regelmäßige Teambesprechungen zwischen Trainern und Jugendkoordinator zur 

Sicherstellung der konzeptionellen Umsetzung. 
 

Trainerförderung: Nachwuchstrainer aus dem Jugendbereich sollen gefördert und 
eingebunden werden, um eine nachhaltige Entwicklung der Handballabteilung 
sicherzustellen. 

 

5. Jugend- und Kinderschutz 
Leitlinie zum Jugendschutz: Der Schutz der uns anvertrauten Kinder und Jugendlichen 
steht an erster Stelle. 
 
Maßnahmen: 

• Alle Trainer und Betreuer unterzeichnen zu Beginn eine 
Selbstverpflichtungserklärung. 

• Vorlage eines erweiterten polizeilichen Führungszeugnisses alle zwei Jahre. 
• Schulungen und Sensibilisierungsmaßnahmen für Trainer im Bereich 

Kinderrechte, Mobbing und Gewaltprävention. 
• Einrichtung eines Jugendschutzbeauftragten, der Ansprechpartner für Kinder und 

Eltern ist und bei Problemen unterstützt. 
 

Ziel: Schaffung eines sicheren und vertrauensvollen Umfeldes, in dem sich die Kinder 
und Jugendlichen wohlfühlen. 
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6. Förderung der Gemeinschaft und sozialen Kompetenz 
Der Handballsport bietet eine ideale Plattform zur Förderung von sozialen Fähigkeiten, 
wie Teamgeist, Respekt und Fairness. 
 
Veranstaltungen und Maßnahmen: 
 

• Jährliches Jugendcamp: Ein- oder mehrtägiges Camp zur Stärkung des 
Teamgeistes und Förderung des sozialen Austauschs. 

• Teambuilding-Veranstaltungen: Regelmäßige Freizeitaktivitäten wie Grillfeste, 
Ausflüge oder Besuche von Handball-Bundesligaspielen. 

• Soziale Projekte: Beteiligung an lokalen Projekten (z.B. gemeinsame 
Aufräumaktionen, Hilfe bei Festen) zur Stärkung der sozialen Verantwortung. 

 

7. Finanzierung und Sponsoring 
Zielsetzung: Die Sicherstellung der finanziellen Basis der Jugendarbeit ohne Belastung 
der Kinder und Eltern. 
Sponsoring-Strategie: 

• Kooperation mit lokalen Unternehmen: Gewinnung von Sponsoren für 
Trainingsbekleidung, Veranstaltungen oder die Jugendförderung. 

• Förderprogramme und Spenden: Anträge auf Fördermittel bei Sportverbänden 
und Jugendförderorganisationen. 

• Sponsorenangebote: Neben einer positiven Darstellung auf Vereinsmedien 
(Social Media, Website, Plakate) können größere Partner als Trikotsponsoren 
auftreten. 

Transparenz: Die Verwendung von Sponsorengeldern und finanziellen Mitteln soll 
regelmäßig veröffentlicht werden, um Vertrauen und Engagement zu stärken. 
 

8. Elternarbeit und Ehrenamt 
Die Elternarbeit ist ein wichtiger Bestandteil, da sie den Verein auf vielen Ebenen 
unterstützen kann. 
Elternarbeit: 

• Regelmäßige Elternabende: Information und Austausch über sportliche 
Entwicklung und geplante Maßnahmen 

• Einbindung von Eltern als Helfer bei Veranstaltungen und Turnieren 
• Förderung der Eltern als potenzielle Ehrenamtliche und Sponsoren 

Ehrenamtliche Mitarbeit: Auch ältere Jugendspieler und ehemalige Vereinsmitglieder 
werden gezielt angesprochen, als Trainer oder Betreuer aktiv zu werden und sich im 
Verein zu engagieren. 
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9. Öffentlichkeitsarbeit 
Eine gezielte Öffentlichkeitsarbeit dient der Förderung des Vereinsimages und der 
Gewinnung neuer Mitglieder und Sponsoren. 
 
Maßnahmen: 

• Social Media: Regelmäßige Beiträge zu Spielen, Erfolgen und Veranstaltungen, 
z.B. auf Facebook und Instagram 

• Pressearbeit: Kontakte zu lokalen Medien, um über besondere Aktionen und 
Erfolge zu berichten 

• Vereinswebsite: Bereitstellung eines Jugendbereichs, auf dem Trainingszeiten, 
Trainer und News kommuniziert werden 

•  
Ziel: Steigerung der Bekanntheit und des Ansehens des Vereins sowie Bindung 
bestehender Mitglieder und Sponsoren. 

 

10. Evaluation und Weiterentwicklung 
Um die Qualität und Relevanz der Jugendarbeit sicherzustellen, wird das Konzept 
regelmäßig evaluiert und angepasst. 
 
Maßnahmen zur Evaluation: 
 

• Feedback-Runden mit Kindern und Eltern 
• Trainermeetings zur Reflexion und Verbesserung der Trainingsinhalte 
• Jährlicher Bericht der Jugendkoordination zur Vorlage an den Vorstand 
 

Ziel: Eine kontinuierliche Weiterentwicklung der Jugendarbeit und Anpassung an 
aktuelle Herausforderungen und Bedürfnisse. 

 

Fazit 
Dieses Jugendkonzept stellt sicher, dass alle Kinder und Jugendlichen in der 
Handballabteilung des Vereins nicht nur sportlich, sondern auch sozial und persönlich 
gefördert werden. Es setzt auf ein wertschätzendes Miteinander, engagierte Trainer und 
die Einbindung der Eltern, um eine nachhaltige Jugendarbeit im Sinne des Vereins 
sicherzustellen. 
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